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F E S T P R O G R A M M

Großesmusikalisches Fest rund um das Rhodener Schloss
Das Programm zum 85-jähri-
gen Bestehen des Posaunen-
chors Rhoden startet am
• Freitag, 24. August, um
19.30 Uhr mit einer General-
probe im Schlosshof.

• Am Samstag, 25. August,
beginnt um 11 Uhr der Auf-
bau des Festes. Ab 18 Uhr
startet der Festakt mit dem
Empfang ehemaliger Bläser,

Liedbeiträgen des MGV und
des Kirchenchores, einer kur-
zen Festrede und Grußworten.
Ab 19.30 Uhr spielen die Kreis-
chöre des KK Twiste und eine
Band das Konzert „Bläser und
Band“. Im Anschluss sorgt DJ
Friedhelm für Musik.

• Am Sonntag, 26. August, star-
tet der letzte Tag der Feierlich-
keiten mit dem Anspielen in

der Kircheum9Uhr. Ab10Uhr
findet ein Festgottesdienstmit
Ehrungen undmit dem Kir-
chenchor statt. Um 11 Uhr
wird zum Platzkonzert in den
Innenhof geladen, nach wel-
chem das Fest bei einem ge-
meinsamenMittagessen aus-
klingt.

Für den Fall, dass es regnet,
wird ein Festzelt im Innenhof
des Schlosses errichtet. (jmo)

see. Weiter ging es mit dem
Bus durch das Okertal nach Al-
tenau am Torfhaus vorbei nach
Osterode, Clausthal- Zellerfeld
und wieder zurück zum Wind-
beutel König. (nh) Foto: nh

schließend ging es weiter zur
Altstadt mit den schönen Fach-
werkhäusern und historische
Bauten. Die Fahrt ging weiter
durch den Nordharz bis zum
„Windbeutel König“ am Oker-

Goslar. Auf dem Kaiserplatz vor
der Kaiserpfalz empfing die
Gruppe ein Fremdenführer aus
Bad Harzburg. Er erläuterte die
Kaiserpfalz, die im Jahre 1040
bis 1050 errichtet wurde. An-

Die Wandergruppe der Ver-
sehrtensportgemeinschaft
Korbach und Gäste unternah-
men eine Tagesfahrt in den
Harz. Ziele waren die Kaiser-
stadt sowie das Kulturerbe

Tagesfahrt in die Kaiserstadt

einer Gruppe spielten dann im
Halbfinale überkreuz gegenei-
nander.

Den dritten Platz konnte
sich schließlich die Stadt Kor-
bach gegen die Veltins
Vighters aus Lelbach sichern.
Im Finale stand wie gewohnt
die Firma Becker gegen die He-
rausforderer, die Hornets aus
Korbach.

Diese schafften die Überra-
schung und gewannen das
Endspiel im Elfmeterschießen
mit 18 zu 16. Die Kicker der
Firma Becker nahmen es sehr
sportlich, während die zahl-
reichen Zuschauer begeistert
von Spiel und Sieger waren.

Neben dem Wettbewerb auf
dem Fußballfeld hatten die
Mannschaften die Möglich-
keit, ihre Schussgeschwindig-
keit zu messen. Der schnellste
Schuss brachte es auf 109
Stundenkilometer.

Die teilnehmenden Mann-
schaften haben Ihr Kommen
für das Jahr 2013 bereits ange-
kündigt. (nh)

HELMSCHEID. Das alljährli-
che Fußball-Kleinfeldturnier
fand kürzlich auf den Helm-
scheider Sportplatz statt.
Sechs Altherrenmannschaften
traten dabei gegeneinander
an. Gespielt wurde zunächst
in zwei Dreier-Gruppen, bevor
es im Anschluss zu den Plat-
zierungsspielen kam.

Das Finale gewann der TSV
Berndorf gegen den Vorjahres-
sieger SG Höringhausen/Mei-
neringhausen mit 4 zu 1. Im
Spiel um Platz drei konnte
sich der SSV Rhena im Derby
gegen den TV Lelbach im Elf-
meterschießen mit 3 zu 2
durchsetzen. Bei schönem
Wetter liefen die Spiele sehr
fair ab.

Eine Woche später kämpf-
ten zehn Thekenmannschaft
um den Sieg. Großer Favorit
war die Firma Becker, welche
das Turnier in den vergange-
nen neun Jahren für sich ent-
scheiden konnte. In zwei Fün-
fergruppen hieß es jeder ge-
gen jeden. Die jeweils ersten

Hornets gewannen
Thekenturnier
Mannschaften sicherten Teilnahme 2013 zu

Schafften die Überraschung: Die Hornets aus Korbach setzten sich
gegen die Mannschaft der Firma Becker durch. Foto: nh

anstaltungen auf dem Pro-
gramm. In diesem Jahr jedoch
wird wieder der Posaunenchor
Rhoden in den Vordergrund
gerückt. An insgesamt drei Ta-
gen mit viel Musik und Unter-
haltung feiern die Musiker ih-
ren 85. Geburtstag.

Dennoch organisierte der
Posaunenchor lange keine Fes-
te. Neben den Feierlichkeiten
anlässlich des 60-jährigen Be-
stehens 1989, standen erst ab
1997 immer wieder Sommer-
feste oder die Unterstützung
anderer Vereine bei deren Ver-

werden. Es entstanden Posau-
nenfeste auf Kreisebene und
die zweite Patenschaft der
Rhoder Kirchengemeinde mit
Domersleben bei Magdeburg
sowie regelmäßige Fahrten
wurden organisiert. Der Chor
erlebte seine Blütezeit.

VON JUL I A MOHR

RHODEN. „Zu Ehren Gottes,
zur Erbauung der Gemeinde
und christlichen Freude seiner
Mitglieder“, wurde der Posau-
nenchor Rhoden 1927 gegrün-
det. 1931 unterschrieben die
Gründungsmitglieder Hein-
rich Hübel, Rudolf Meyer,
Werner Grineisen, Fritz Haa-
se, Wilhelm Wetekam, Wil-
helm Gerke, Friedrich Pröp-
per, Karl Gerke und Arthur
Krug die Satzung. In diesem
Jahr feiert der Posaunenchor
also sein 85-jähriges Bestehen.

Doch der Chor hatte es be-
sonders in der Anfangszeit
nicht leicht: Die Musiker durf-
ten nicht auf nichtchristli-
chen Veranstaltungen spielen,
nur Männer durften die In-
strumente erlernen und pas-
sende Noten mussten gefun-
den werden. Dennoch blieben
die Gründungsmitglieder ih-
rem Posaunenchor treu. So
war es auch nicht verwunder-
lich, dass sich die Mitglieder
des Chores nach dem Krieg
wieder trafen und musizier-
ten.

Wandel des Chores
Ab Mitte der 1960er Jahre

kam es dann zu einem struk-
turellen Wandel, denn durch
häufige Umbrüche in der
Chorleitung hatten viele Blä-
ser aufgehört. Dank Chorlei-
ter Karl Heinemann, der sich
um die Ausbildung Jugendli-
cher kümmerte, konnte die
Existenz des Chores gesichert

Geschichte voller Wandel
Posaunenchor Rhoden feierte seinen 85. Geburtstag mit großem Festprogramm

Aktiv für die Gemeinde: Der Rhoder Posaunenchor reiste erst kürzlich nach Rügen und spielte dort
ein Kurkonzert amOstseestand. Foto: nh

HNA
bei Facebook
Die HNA-Redaktion Waldeck-
Frankenberg hat eine eigene Fan-
Seite im sozialen Netzwerk Face-
book. Werden auch Sie Fan: www.facebook.com/HNAwafk

Wissen aus der Region
Das HNA-Regiowiki: Wissen aus der Region für die Region. Ar-
beiten Sie mit an der Enzyklopädie für das HNA-Land

www.hna.de/wiki

Immer aktuell informiert
Aktuelle Nachrichten aus dem Landkreis Waldeck-Frankenberg
finden Sie unter www.hna.de/korbach

Redaktion zwitschert bei Twitter
DieHNA-RedaktionWaldeck- Frankenberg twittert (zwitschert)
im Internet. Wir versenden aktuelle Nachrichten aus dem Land-
kreis , kündigen neue Videos an, berichten aus dem Redaktions-
alltag und verraten auchmal, was der Kollege gegenüber gerade
so macht – alles in 140 Zeichen http://twitter.com/hna_wafk

Wissenswertes aus Geschichte
und Gegenwart zu notieren.

Unsere Leser können als Au-
tor mitarbeiten – als Redak-
teur eines nie abgeschlosse-
nen Projektes.

Wie es funktioniert und wie
Sie mitmachen können, erfah-
ren Sie auf
http://regiowiki.hna.de/Re-

giowiki:Hilfe

Oder rufen Sie uns an:
05631/ 97 46 25.

Direkt auf die Seiten für
Waldeck-Frankenberg kom-
men Sie über http://kassellexi-
kon.hna.de/Kategorie:Wal-
deck-Frankenberg. (emr)

WALDECKER LAND. Unser
Waldecker Land steckt voller
Geschichte und Geschichten,
die es lohnen, erzählt und ar-
chiviert zu werden. Im Wal-
deck-Lexikon auf den Inter-
netseiten der HNA Waldecki-

sche Allgemeine können unse-
re Leser diese Geschichten er-
zählen.

Auch ist es möglich, zu be-
deutenden Personen aus dem
Waldecker Land, oder zu Ge-
bäuden und Institutionen,

Das Waldecker Land und seine
Geschichten im Internet

Mehr imRegiowiki:
http://regiowiki.hna.
de/Portal:_Waldeck-
Frankenberg

Genossen die Reise: ein Gruppenfoto der Domspatzen. Foto: nh

Ruf nach Zugaben,
die die Akteure unter
der Leitung von Hans-
Cornelius Petersen,
Sebastian Schmidt
und Christopher Peel
gerne erfüllten.

Die Besichtigung
von Stonehenge, dem
Glastonbury Tor, eine
Shoppingtour durch
Clarks Village in
Street mit Erkundung
und Verköstigung in
einer Cider-Kelterei
wurden den Spatzen
geboten.

In Weston-Super-
Mare bestaunten die
Musiker die Sandskulpturen
des diesjährigen Festivals und
am Pier wurden die seltenen
Sonnenstrahlen genossen. Da-
nach ging es zum Gemeinde-
konzert nach Bawdrip, wo die
2011 aufgenommene, CD prä-
sentiert wurde.

Eine Zugfahrt mit der histo-

KORBACH. Die 26-köpfige Ak-
kordeongruppe, die Diemel-
spatzen, besuchte Bridgwater,
einen Ort in der Größe Kor-
bachs, nahe der Hafenstadt
Bristol in Somerset. Sie gaben
hierbei ein Open-Air-Konzert
in Hestercombe Garden, ei-
nem typisch englischen Gar-
tenpark. Vor der Orangerie ga-
ben die „Spatzen“ ein Platz-
konzert, unterbrochen vom
seit Wochen in der Region an-
haltenden Regen.

Die Konzerte in der West-
field Church in Bridgwater
und im Regal Theatre in Min-
ehead waren ausgebucht und
die Akkordeonisten begeister-
ten mit einem Querschnitt
durch ihr gesamtes Reper-
toire. Am Ende der Konzerte
sangen Besucher und Spatzen
gemeinsam „Land of Hope and
Glory“ sowie die englische Na-
tionalhymne und die Zuhörer
belohnten die Musiker mit
„Standing Ovations“ und dem

Spatzen musizierten in England
Diemelspatzen gaben Open-Air-Konzerte in Gartenpark und vor Orangerie

rischen West-Somerset-Rail-
way von der Hafenstadt Wat-
ched nach Minehead mit ei-
nem Platzkonzert auf dem
Bahnsteig und weiter nach
Dunster mit Besichtigung des
Schlosses stand auf dem vol-
len Terminkalender des Or-
chesters. Im Anschluss gaben

die Musiker ein Konzert im
Regal Theatre.

Auch durfte der Abschluss-
abend mit Konzert im Haygro-
ve House des Gastgebers nicht
fehlen, wo typisch englische
„Fish and Chips“ sowie
„Pimms-Cocktail“ angeboten
wurden. (nh)


